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Die Bildstrecke ist eine Zusammenstellung von Illustrationen, die in den späten 
1950er und frühen 1960er Jahren in dem US-amerikanischen Wirtschafts­
magazin Fortune veröffentlicht wurden. Es handelt sich um eine Auswahl aus 
einer Zeit, in der gezeichnete und gemalte Illustrationen neben den durch neue 
Drucktechniken immer verfeinerter werdenden Fotoreportagen noch einen 
besonderen ästhetischen Stellenwert für sich beanspruchten konnten. Neben 
der banalen Tatsache, dass ein gezeichnetes Bild durch die Charakteristik einer 
künstlerischen «Handschrift» ein viel stärkeres emotionales Identifikations­
angebot, oft sogar eine Art Komplizenschaft zu etablieren vermag, verweisen 
diese Bilder zurück auf die damals schon hundert Jahre alte Berufstradition des 
Reportagezeichners. Diese Zeichner, die zu ihrer Blütezeit in der industriel­
len Revolution von ihren Arbeitgebern, den großen illustrierten Zeitschriften, 
als sogenannte special artists beschäftigt wurden, stellen ein Übergangsphäno­
men der Moderne dar. Sie stehen für ein besonders geschultes Beobachtungs­
wissen und eine ästhetische Sensibilität und beanspruchten für sich oftmals 
durchaus Kunststatus. Bilder wie die hier gezeigten verdeutlichen die Nähe der 
Bildsprachen zu Entertainment, Werbung und Wissenschaft, die zu dieser Zeit 
einen ersten Höhepunkt erreichten.

Das Düsseldorfer Melton Prior Institut, gegründet 2006 als private For­
schungsinitiative des Künstlers Alexander Roob und des Kunsthistorikers 
Clemens Krümmel, will Grundlagen für eine international ausgerichtete Er­
kundung der Geschichte solcher «Reportagezeichnungen» liefern. Zurzeit 
besteht das Institut, das nach einem britischen Reportagekünstler des späten  
19. und frühen 20. Jahrhunderts benannt ist, aus einer wachsenden Samm­
lung von Originalzeichnungen, Drucken und Portfolios sowie aus einer
Spezialbibliothek mit einem Schwerpunkt auf der Frühphase der westlichen
Illustriertenpresse. Das Institut organisiert Tagungen und Ausstellungen und
publiziert in unregelmäßigen Abständen Forschungsergebnisse, vor allem auf
der Webseite www.meltonpriorinstitut.org.
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